TESTER DEREN 


Breslauer 


Bierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abounem. 60 Pf 
— po Quartal 7 Mark 50 Bf. — Inſertionsgebühr für den Raum einer 
klein 


en Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schleſien u. Poſen 20 Pf. 


Nr. 29. Mittag: Ausgabe, 


Neunnndſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verla 


Tai 


Deutſchland. 

Berlin, 11. Jan. 1 Se. dhe Fut der Köni ae dem 
außerordentlichen Profeſſor in der medieiniſchen Facultät der Un verſität 
Bonn, Dr. Joſeph Doutrelepont, den Charakter als Geheimer 
Medieinal⸗Rath verliehen. 

Dem mit der zeitweiligen Verwaltung des kaiſerlichen Conſulats zu 
Salonik betrauten Dragoman Dr. Mordtmann iſt auf Grund des § 1 
des Geſetzes vom 4. Mai 1870 in Verbindung mit $ 85 des Geſetzes vom 
6. Februar 1875 für den Amtsbezirk des Conſulats die Ermächtigung er⸗ 
theilt worden, bürgerlich giltige Eheſchließungen von Reichsangehörigen 
und Schutzgenoſſen, einſchließlich der unter deutſchem Schutz lebenden 
Schweizer, vorzunehmen und die Geburten, Heirathen und Sterbefälle der: 
ſelben zu beurkunden. s } i 

Der praktiſche Arzt Dr. Blokuzewski zu Paſewalk ift zum Kreis- 
Phyſikus des Kreiſes Aurich ernannk worden. (Reichs⸗Anz.) 


Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 12. Januar. 


Bekanntmachung. Im Jahre 1888 werden hierorts neben den aus- 
ſchließlich polizeilichen Reviſionen der im Verkehre befindlichen Maaße, Ge⸗ 
wichte und Waagen auch ee Reviſionen durch Polizeibeamte, unter 
daham ei Aichtechnikers (des Königlichen Aichmeiſters For) ab⸗ 

ehalten werden. 

s Dieſe ſogenannten techniſchen Reviſionen beginnen im Monat März 
1888 und werden derartig vorgenommen, daß bis zum Jahresſchluſſe Re⸗ 
viftonen in 10 Polizei⸗Commiſſariaten — in jedem Monat ein Polizei- 
Commiſſariat — in folgender Reihenfolge ſtattfinden: 


Im Monat März 888 im X. Polizei⸗Commiſſariat 
z = April „ 2 XI. z z 
s s Mai „ A, 2 z 
` s 2 Juni . z s 
s Juli 2 * XV. z z 
£ £ Auguft IVI. p z 
z e September s = XVII. s 
z October „ N s 
2 s November s = I is 5 
A „December STE XX d 5 


Die Prüfung der Maße, Gewichte und 
techniſchen Reviſionen darauf: 


Geſtalt, Bezeichnung), 


b. ob dieſelben in Gemäßheit der Maß⸗ und Gewichts⸗Ordnung gehörig 


geſtempelt ſind, 


c. auf die Richtigkeit derſelben innerhalb der für den Verkehr zugelaſſenen 


Grenzen. 


Die Reviſtonen erfolgen nicht nur bei Gewerbetreibenden, welche für 


ieb ihres Gewerbes ein feſtes Verkaufslocal haben, ſondern auch 
bel ern Marktverkäufern und dergleichen. Gegen diejenigen Ge: 
werbetreibenden, bei welchen ordnungswidrige (ungeſtempelte, unvorſchrifts⸗ 
mäßige, unrichtige) Maße, Gewichke oder Waagen vorgefunden werden, 
wird das Strafverfahren auf Grund des $ 369 Ziff. 2 Str.⸗G.⸗B. ein: 
geleitet werden. i 

Kgl. Preuß. Klaſſenlotterie. 
177: ur eni, er Klaſſen⸗Lotterie wird am 20. 31 
d. J., Morgens 8 Uhr, im Ziehungsſaale des Lotterie⸗Ge⸗ 
bäudes ihren Anfang nehmen. Die . ſowie die 
8 zu dieſer Klaſſe find nach den SE 5, 6 und 13 des Lotterieplans, 
unter Vorlegung der bezüglichen Looſe aus der 3. Klaſſe, bis zum 
16. d. M., Abends 6 Uhr, bei Verluſt des Anrechts 1 

* nnerstag⸗Sinfonie⸗Concert. Die Erwartungen des muſik⸗ 
lebenden Puna bie ſich an den 2. Cyelus knüpfen, wurden im 
erſten der Concerte in glänzendſter Weiſe erfüllt. Beſonders der ebenſo 
hochdramatiſchen, wie fein⸗ſchattirten Ausführung der Beethoven ſchen 
„Eroica“ konnte man nur bewundernd gegenüberſtehen und aus der 
Qualität der Leiſtungen unſchwer einen Schluß ziehen auf die ſubtile 
Sorgfalt des in mehrfachen Proben bethätigten Studiums. Nach Schluß 
des meiſterhaften Werkes empfing Herr Director R. Trautmann dann 
auch die verdienten Spenden rauſchenden Beifalls. Als Soliſt war wiederum 
Herr Törsleff gewonnen, der mit ſchönem, warmen Ton vor Allem das 

roße Recitativ und die Arie des Max aus Weber's „Freiſchü ſang 
odann eine ganze Lieder⸗Auswahl (Schumann, Mendelsſohn, Schubert, 
Perani) vorführte, von denen zwei Schubert'ſche durch ſinnige Auf affung 
und edlen Vortrag beſonders gefielen. Auch heute erhielt der Sänger 
lebhaften Beifall. 

e Brieg, 11. Januar. [Statiſtiſches.] Beim hieſigen Standes” 
amt PR san im Jahre 1880 zur Anmeldung: 604 Geburten, 9 5 
Todtgeburten) und 543 Sterbefälle; Eheſchließungen fanden 153 ſtatt un 
Aufgebote zu Eheſchließungen wurden 240 verkündet. 

— — ——— 


Telegramme. À 
(Original⸗Telegramme der Breslaner Zeitung.) 

„ Wien, 11. Jan. Die „Pol. Corr.“ erklärt die Meldungen 
über einen Devpeſchenwechſel zwiſchen Kaifer Franz Joſef und dem 
Prinzen Ferdinand von Coburg für müßige Erfindung. 1 
Warſchau wird gemeldet, daß in jüngſter Zeit eine ſchärfere Hand⸗ 
habung des März⸗uUkaſes, betreffend dic Fremdenbehandlung, einge: 
treten it. Ifraeliten nichtruſſiſcher Nationalität wird nach dem ruf- 
ſiſchen Neujahr der Aufenthalt in Städten nur für den Fall geſtattet 
werden, wenn dieſelben ein Patent erſter Gilde gelöſt und bis Mai 
die Bewilligung zum Fortbetriebe ihres Geſchäftes erlangt haben 
werden. 

* Wien, 12. Jan. 


Der „Neuen Freien Pr.“ wird aus San 
Remo gemeldet: Die Beſſerung im Kehlkopfe des . 
ſchreitet fort. Die abnormen Erſcheinungen verſchwinden, das AM- 
gemeinbefinden iſt ausgezeichnet. — Demſelben Blatte wird aus 
Krakau gemeldet: Ruſſiſche Truppen aller Gattungen werden gegen⸗ 
wärtig in kleinen Abtheilungen nach Beſſarabien geſchoben. — Der 
„Riforma“ zufolge werden, wie auf der Weichſelbahnlinie, jetzt auch 
längs de Bahnſtrecke Demblin-Dembrowa Schanzen aufgeführt. 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 
Berlin, 12 Januar. Die Kammerſängerin Voggenhuber 


iſt des Nachts geftorben. : 
í Potsdam, 11. Jan. Amtliches Reſultat der Landtags⸗Erſatzwahl 


im zweiten Potsdamer Wahlbezirk. Abgegeben wurden im Ganzen 
259 Stimmen, die ſämmtlich auf Oberamtmann Jacobs auf Treskow 


deutſch⸗conſervativ) entfielen. 
8 Die Bürgerſchaft hat den Oberlandes⸗ 


Hamburg, 11. Jan. 
gerichtsrath Dr. Lappenberg zum Senator gewählt. f 
Rom, 11. Januar. Der „Agenzia Stefani“ wird aus Maſſauah 
telegraphirt: Nach Privatnachrichten befinden fh in Gura 25 000 bez 
rittene Gallas, denen 30000 bis 40000 Mann Fußtruppen folgen. 
Der Negus it in Adua. Die in Ghinda ſtehenden Abyſſinier fällen 
alle Bäume längs der Straße, um ſich vor Ueberrumpelung zu ſichern. 


Waagen erſtreckt ſich bei den 
a. ob dieſelben von vorſchriftsmäßiger äußerer Beſchaffenheit (Material, 


Die Ziehung der 4. Klaſſe 
Januar 


Paris, 11. Januar. 
Vigneau iſt nach der „Agence Havas“ hauptſächlich aus zwei Gründen 
erfolgt: Erſtens habe Vigneau mittelſt Telephons mit Degrand, einem 
Mitangeklagten Wilſon's, verkehrt und fih dabei für Wilſon aus: 
gegeben, um von Degrand vertrauliche Mittheilungen zu erhalten; 
zweitens habe er den Angeklagten Ribadeau nach einem Verhöre 


deſſelben zum Frühſtück eingeladen. 

Goch, 11. Januar. Die 2. engliſche Poſt vom 10. über Vliſſingen iſt 
ausgeblieben. Grund: Schiff wegen ſtarken Nebels auf See den An⸗ 
ſchluß verfehlt. 


MHandels-Zeitung. 


e Itallenische Zettelbanken. Der jetzt veröffentlichte Gesetzent- 
wurf über die italienischen Zettelbanken enthält folgende hauptsächliche 
Bestimmungen: Das Recht, Noten auszugeben, wird nur denjenigen 
Instituten bewilligt, die sich dem neuen Gesetze unterwerfen, und zwar 
höchstens auf die Dauer von 30 Jahren. Der Staat übernimmt keinerlei 
Verpflichtung in Betreff der Einlösung der Banknoten. Die Institute 
dürfen den dreifachen Betrag ihres eingezahlten Capitals in Noten 
emittiren; hiervon muss sich jedoch ein Drittel als Metall-Deckung in 
ihren Kassen befinden, während die restlichen zwei Drittel in Disconten 
und Lombard angelegt sein können. In dringenden und aussergewöhn- 
lichen Fällen sollen Ausnahmen gestattet werden über die oben fest- 
gestellten Beträge, und zwar bis zur Hälfte des Capitals, jedoch nie 
länger als für vier Monate. Der Noten-Umlauf in gewöhnlichen Zeiten 
beträgt 755 250 000 Lire, repartirt auf die 6 Emissions-Institute. Der 
Entwurf regulirt ferner die Operationen der Banken, was Emissionen 
und Wechsel-Discont betrifft, und schreibt die genaue Ueberwachung 
dieser Transactionen seitens der Regierung vor. Sein Hauptzweck ist, 
die Gefahren eines zu grossen Noten-Umlaufes und einer nicht gut 
regulirten, auf Vertrauen basirten Circulation zu verhindern, 


* Gonsumstener für unversteuerten, dureh Feuersbrunst unter- 
G Branntwein. Eine Breslauer Spritfabrik richtete am 
30. November 1887 an das königliche Provinzial-Steuer-Directorat in 
Breslau folgende, alle Fachgenossen interessirende Anfrage: 

„Beim Studium der Ausführungs-Bestimmungen zum Branntwein- 
steuergesetz, um zu eruiren, ob im Fall der Vernichtung von Brannt- 
wein durch Feuersbrunst die darauf lastende Consumsteuer dennoch zu 
zahlen sein würde, kommen wir, gestützt auf $ 12 des Regulativs für 
Gewerbsanstalten, in welchem auf die Vorschriften für die Theilungs- 
läger von unversteuertem Branntwein hingewiesen wird, und auf $ 25 
des Branntwein-Niederlage-Regulativs, welcher vom Steuer-Erlass von 
verdorbenem oder untergegangem Branntwein handelt, zu einem negativer. 


untergegangenen Branntwein die Consumsteuer nicht zu entrichten ist. 
Bei der Wichtigkeit der Frage jedoch, ob auf unverstenerten Brannt- 
wein, der in einer unter Steuercontrole arbeitenden Gewerbsanstalt durch 
Feuersbrunst verloren geht, die Consumsteuer dennoch zu entrichten 
wäre, gestatten wir uns, das königliche Provinzial-Stener-Direetorat 
ergebenst um Auskunft hierüber zu bitten, und zwar ersuchen wir um 
geneigten baldgefl. Bescheid, um bei der Versicherung unserer Bestände, 
die wir spätestens bis zum December erneuern müssen, diesem Um- 
stande Rechnung tragen zu können,“ ; 


massen beantwortet: 
Breslau, 13. December 1887. 


dass, wenn durch eine ohne Verschulden des Inhabers eines Theilungs 
lagers für steuerpflichtigen inländischen Branntwein ausgekommene 
Feuersbrunst der Lagerbestand an Branntwein ganz oder theilweise 
zerstört wird, nach sofortiger Meldung bei der Amtsstelle nach Mass- 
abe des $ 25 des Branntwein-Niederlage-Regulativs die amtliche 
“eststellung der verloren gegangenen Menge und die steuerfreie Ab- 
schreibung derselben vom Conto bewirkt wird. (Br. M.-Z.) 
eber dio Geschäftslage in Bremen wird der „H. B.-H.“ von 
dort geschrieben: 
im Grossen und Ganzen recht glücklich gewesen, namentlich dessen 


zweite Hälfte. Von ausserordentlichen Unfällen ist unser Platz gänzlich 
verschont geblieben. Von unseren Hauptartikeln hatte Tabak, wenigstens 
S im Sommer durch den schlechten Ausfall der Ernte 
eine schöne Preisbewegung, welche bei der Entblössung der Fabrikanten 
an allen Vorräthen unseren Einfuhrtreibenden und Versendern viel 


Kentucky-Tabak 


Geld eingebracht hat. ‚Kaffee spielt in Bremen keine Rolle. Aber in 


der zweiten Jahreshälfte sind auch Baumwolle und Petroleum nicht 


unerheblich gestiegen, und in steigendem Markte verdient bekanntlich 


nicht blos der Lagerinhaber, sondern dann blüht auch das regelmässige 


Geschäft. In Reis ist ein grosses Geschäft gemacht. Auch der Schifflahris- 


verkehr, dessen Umfang übrigens lange Jahre kaum zugenommen hat, ist 


endlich mal wieder im Steigen gewesen. Zu guterletzt ist in den letzten 
Monaten noch die Steigerung der Kupferpreise und damit der Course 
von Rio Tinto-Actien gekommen, welch letztere hier viel gehalten 
waren, jetzt aber zum grossen Theile abgestossen sind. Einzelne 
Unternehmer sollen an diesem einen Papiere eine Million Mark ver- 
dient haben. Von einem anderen Unternehmer sagt man, dass er durch 
ein sehr geschickt eingeleitetes mexikanisches Bergwerksunternehmen, 
das auf Kupfer gerichtet ist, plötzlich der reichste Mann Bremens ge- 
worden sei. Den allgemeinen Widerschein dieser günstigen Erwerbs- 
verhältnisse spürt man an den fröhlichen Gesichtern der Inhaber von 
grösseren Weihnachtsgeschäften, Juwelieren u. s. w. Durchweg haben 
auch diese grössere Geschäfte gemacht, als seit längeren Jahren.“ 

* Kaffeotermingoschäft in Rotterdam. Die Versammlung von Rotter- 
damer Interessenten der Kafleebranche hat die Einführung des Termin- 
geschäfts für Kaffee nebst Liquidationskasse in Rotterdam beschlossen. 
Einem Comité sind die vorbereitenden Schritte aufgetragen. 

* Zahlungseiustellungen in Amerika. In Newyork fallirten Payne 
Steck & Co., Juweliere; A. Mannheimer, Tabakhändler; in Chicago 
Newhouse Bros., Kleiderhändler; in San Francisco George W. Meade 
& Co., Exporteurs, Passiva 250000 Doll.; in Texarkana (Ark) S. Sand- 
berger, Manufacturwaaren. 


Ausweise. 

Mecklenburgische Friedrich-Franz-Bahn. Die December-Ein- 
nahme ist befriedigend. Dieselbe zeigt ohne Berücksichtigung der 
grösseren Kilometerzahl gegen das Vorjahr einen Mehrbetrag von 
12161 M. = 3,1 pCt., so dass die Einnahmen des ganzen Jahres nun- 
mehr nur noch um 114728 M. = 2,3 pCt. hinter den Ergebnissen von 
1886 zurückbleiben. — Im Einzelnen stellten sich die December-Ein- 
nahmen wie folgt: 


Personen Güter Extraord. Summa. een 

1887 M. 154789 210585 38 185 403 559 4813 697 
1886 151 675 204761 34 962 391398 4958 425 
— — — — — ͤ ͤb— ——— nn e 

1887 M. ＋ 3114 + 5824 + 3223 -+ 12161 — 114 728 


W.[T.B. Nordwestbahn. Die Einnahmen der Nordwestbahn be- 
trugen in der Woche vom 1. bis 7. Januar 135 578 Fl., gegen die ent- 
sprechende Woche des vorigen Jahres weniger 9794 Fl. 

W. T. B. Elbethalbahn. Die Einnahmen der Elbethalbahn betrugen 
in der Woche vom 1. bis 7. Januar 90873 Fl., gegen die entsprechende 
Woche des vorigen Jahres mehr 6291 Fl. 


Coneurs-Eröffnungen. 


Cartonnagenfabrikant Ludwig Emil Schmidt in Auerbach. — Kauf- 
mann Ernst Tanke in Berlin. — Kaufmann Martin Berndt in Berlin. — 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die a} welche Sonntag einmal, Montag 
a 


Q. 


Die Abſetzung des Unterſuchungsrichters 


Resultat, d. h. wir glauben, dass auf unversteuerten, durch Feuersbrunst 


Die Anfrage wurde von dem Provinzial-Steuer-Directorium folgender- 


Euer Wohlgeboren erwidere ich auf die Vorstellung vom 30. v.M., 


„Das vergangene Jahr ist für unsere Geschäftswelt 


eitun 


h. 


Donnerstag, den 12. Jannar 1888. 


wveimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


— 


Gutspächter Erdmann vierow in Wüst-Eldena bei Grimmen. — Guts- 


besitzer Ernst Funke in Hohengandern bei Heiligenstadt. — Strumpf- 
waaren-Fabrikant Richard Hermann Oertel in Gersdorf bei Hohenstein- 
Ernstthal. — Kaufmann Julius Lehmann in Nakel. — Kaufmann Bern- 
hardt Gebhardt in Neudamm. — Kaufmann Georg Büttel in Offenbach. 
— Firma M. S. Krämer in Osterode a. H. — Kaufmann Rudolf Claussen 
in Verden. 

‚Schlesien: Wilhelm Wiemer zu Ober-Waldenburg, Verwalter 
Heinrich Hentschel. Termin 15. März. 


Eintragungen im Handelsregister. 

Angemeldet: Maschinenölfabrik und Raffinerie Max Finger zu 
Breslau. — Uebergang der Firma S. Speyer zu Breslau auf Siegfried 
Sachs, jetzige Firma S. Speyer Nachfolger. — Eintritt des Rudolph 
Bittner in die- Firma Franz Garisch zu Breslau, jetzige Firma Garisch 
& Co. — Louis Manasse, Gesellschafter der Handelsgesellschaft 
L. Manasse zu Breslau ist gestorben. Die Gesellschaft wird fortgeführt 
von Oscar und Adolph Manasse. 

Procura: Gelöscht: Julius Rost für Friedrich Bartsch Söhne zu 
Breslau. — Adolph Manasse für L. Manasse zu Breslau. 


Börsen- und Haudels-Depesehen. 

Paris, 11. Januar, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] Nach- 
trag.) Türkenloose 35, —. Credit mobilier 310. Spanier neue 661/,. 
Banque ottomane 506, 87. Credit foncier 1383. Egypter 373, 43. 
Suez-Actien 2072. Banque de Paris 753. Banque d’escompte 452, —. 
Wechsel auf London 25, 30½. Foncier egyptien —. 5% priv. türk. 
Obligationen —, —. Neue 3% Rente —. Panama-Actien 322, —. 
Rio Tinto 537, 50. Schwach. 

Wechsel auf deutsche Plätze (3 Monate) 1237h- 

Paris, 11. Januar, Abends. [Boulevard] 3proc. Rente 81, 01. 


Neueste Anleihe 1872 —. Italiener 94, 35. Aproc. Ungar. Gold- 
rente 77%. Türken 1865 —, —. Türkenloose —, —. Key 
(neue) 66, 43. Neue Egypter 373, 75. Banque ottomane —, —. Ruhig. 


London, 11. Januar. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 4% 
Spanier 66, —. 5% priv. Egypter 99¼ , 40% unif. Egypter 735/. 
3% garant. Egypter 1023/,. Ottomanbank 10¼. Suez-Actien 821/4. Canada 
Pacific 637/,. Silber — Convertirte Mexikaner 331/,. Platzdiscont 
2%. Ermattend. 

London, 11. Januar, Nachm. 4 Uhr 50 Minuten. Preussische 
Consols 105. Consols 1024/16. Convert. Türken 13¾ . 1871er Russen 
—. 1872er Russen —. 1873er Russen 92¾. Italiener 93. 4% ungar. 
Goldrente 76/8. 4% unific. Egypter 73¾. Ottomanbank 10¼. Silber 
44/18. Lombarden —. 

Frankfurt a. M., 11. Januar, Abends. [Effecten-Societät.] 
(Schluss.) Credit- Actien 2145/;. Franzosen 169!/,. Lombarden 67175. 
Galizier — Egypter 74, 25. 4% Ungar. Goldrente 77, 75. Gott- 
hardbahn 114, 10. Soer Russen 77, 90. Gemischte Russen —, —. 
Disconto - Commandit 187, 30. Mecklenburger —. Laurahütte —, —. 
Gelsenkirchen Bergwerksactien 114, 10. Befestigt. 

Frankfurt a. M., 11. Januar, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten! 
[Schluss - Course.] Londoner Wechsel 20, 362. Pariser Wechsel 
80, 50. Wiener Wechsel 160, 65. Reichsanleihe 107, 70. Oesterr. 
Silberrente 65, 10. Oest. Papierrente 62, 90, 5% Papierrente 74, 50. 
4% Goldrente 88, 50. 1860er Loose 112, 20. 1864er Loose 269, —. 
Ungar. 4% Goldrente 78, —. Ungar. Staatsloose 209, 60. Italiener 
95, —. 1880er Russen 78, 10, II. Orient-Anleihe 53, 10. III. Orient- 
Anleihe 52, 90. 4% Spanier 66, 70. Egypter 74, 40. Neue Türken 
13, 70. Böhmische Westbahn 2307/4. Central-Paeific 112, 80. Franzosen 
170. Galizier 155%. Gotthard-Bahn 114, 60. Hess. Ludwigsbahn 
95, 10. Lombarden 6750 Lübeck-Büchener 150, — Nordwestbahn 
122/. Credit- Actien 215½. Darmstädter Bank 137, —. Mitteld. Credit- 
bank 93, 40. Reichsbank 133, 90. Disconto-Commandit 187, 70. 5% 
serb. Rente 77, 80. Lustlos. 

50% Portugiesische Convertirungs-Anleihe 95, —. Tab.-Serben 79, 40. 
5¼% Chinesische Anleihe —, —. Unterelbische Prioritäts-Actien 93, 90. 
Gelsenkirchen Bergwerk 114, 40. ’ 

Privat-Discont 17/09. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 2149, Franzosen 1691/,, 
Galizier 1551. Lombarden 671/3. Gottkardbahn —. Egypter 74, 25. 
Disconto-Commandit 187, 20. 400 ungar. Goldrente —, —. Laurahütte 
—, —. 1880er Russen —, —. Dux-Bodenbach —, —. 

Hamburg, 11. Januar, Nachm. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 1073/jg. Silberrente 65¼½ . Oesterr. Goldrente 88?/,. Ungar. 
Goldrente 778/4. 1860er Loose 1121/,. Italienische Rente 95% Credit- 
222. Franzosen 424. Lombarden 168, —. 1877er Russen 
1880er Russen 77!/,. 1883er Russen 103¾. 1884er Russen 81 

III. Orient- Anleihe 51½. Laurahütte 88¾. 
Marienburg-Mlawka 51½. 


Actien 
958/4. 
II. Orient- Anleihe 513/,. 
Nordd. Bank 1531/2. Commerz-Bank 126. 
Mecklenburger Fr. Fr. 129. Ostpreussische Südbahn 69½. Lübeck- 
Büchener 153¾. Gotthardbahn — Deutsche Bank 163½. Ber- 
liner Handelsgesellschafts-Antheile —. Disconto-Commandit 191½. 
Unterelbische Prioritäts - Actien 944/,. Disconto 1¾80%. Schwach. 
Amsterdam, 11. Januar, Nachmittag. [Schluss-Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai-November verzl. 617/,, do. Februar-August 
verzl. 61½. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 637/,, do. April- 
October verzi. 63%. Oesterr. Goldrente —, —. 4% ungar. Goldrente 
775l. 5% Russen von 1877 97. Russ. grosse Eisenbahnen 111¼. 
do. I. Orient-Anleihe —, do. II. Orient-Anleihe 49½. Conv. Türken 
13/8. 3½% holländ. Anleihe 99%. Russische Zolleoupons 190%. 
Warschau-Wiener Eisenbahnactien 787% Marknoten 59, 20. Londoner 
Wechsel kurz —, —. Wiener Wechsel —, —. Hamburg. Wechsel —. 
5% garant. Transvaal-Eisenbahn-Obligationen 991g. 


Petersburg, 11. Januar, Nachm. 5 Uhr. [Schluss-Course.] 
Cours vom 9. 11. Cours vom 9. [ 11. 
WechselLondon3M. 20%/,,| 201/5] Russ. III. Orient-Anl. 97/8 973g 
do. Berlin 3 M. 177%,| 176%/,] do. 6% Goldrente. 194½ 1941/3 
do. Amsterdam 3 M. 105¼½ 104¼ | Grosse Russ. Eisenb. 269% 268 ½ 
do. Paris 3 M. 221 ½ 220½ | Kursk-Kiew-Actien. 337¼½ 337 
½-Imperialisss 9 12| 9 15 Petersb, Discontobk. 746 742 
Russ. 1864er Pr.-Anl“ 272½ 270%½ | Warsch. Discontobk. 280 280 
do. 1866erPr.-Anl* 249¼ 240 ½ Russ. Bank für ausw. 
do. 1873er Anleihe 166½ 166 Handel...... 305 305 


èj 
‚do. U. Orient-Anl. 97½ 97%, | Petersb.intern.Hdlsb 5021/,| 505 
Neue 4proc. innere Anleihe 82/4. Petersburger Privat-Handelsbank 
411. 4½% Russ. Bodencreditpfandbriefe 1544/,. 
Privat-Discont 5¼0/. * Gestempelt. 
Newyork, 11 Januar, Abends 6 Uhr. [Schluss- Course. 
Wechsel auf Berlin 95¼. Wechsel auf London 4 84!/,. Cable transfers 
4, 871/4. Wechsel auf Paris 5, 22½. 40% fund. Anl. 1877 126. Erie- 
Bahn 28/8. Newyork-Centralbahn 107¾. Chicago-North-Western-Bahn 
108%/;. Central-Pacific-Bahn —. Baumwollein Newyork 10%. Baumwolle 
in New-Orleans 93/4. Raffinirt. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7%. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7%,. Rohes 
Petroleum 7. Pipe line Certificats 951/,. Mehl 3, 30. Rother Winter- 
weizen loco 91½. Weizen per Jan. 900%, per Februar 91!/,, per Mai 
94/5. Mais (old mixed) 62. Zucker (Fair refining muscovados) 5ö/g- 
Raffee Rio 173/4. Schmalz (Marke Wilcox) 7, 90, do. Farnos 7, 90, do 
Kothe & Brothers 7, 90. Speck (short clear) —. Getreidefracht 2. 
Posen, 11. Januar. Spiritus loco ohne Fass (50er) 46, 40, do. do. 
(70er) 29, 40, do. do. mit Verbrauchsabgabe von 70 Mk. und darüber 
29, 40, pr. Januar —. Behauptet. 

Liverpool, 11. Januar. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 10000 B. Ruhig. Tagesimport 9000 Ballen. ; 
Liverpool, 11. Januar, Nachm, 12 Uhr 5 Min. [Baumwolle. 
Umsatz 10000 B.. davon für Speculation und Export 1000 B. Amerikaner 


Berlin, 11. Januar. [Produeten-Bericht.] Weide auch heut 
wieder die auswürtigen Berichte für Weizen überwiegend matt lauten, 
hat die bereits gestern begonnene Erholung der Preise für diesen Ar- 
tikel am heutigen Markt noch erheblich weitere Fortschritte machen 
können. Zahlreichen Käufern gegenüber machten sich die Abgeber 
schr knapp nud traten selbst nach einer Steigerung der Preise um 
nahezu 2 Mark nur wenig aus ihrer Reserve heraus. — Roggen und 
Hafer nahmen an der Besserung in geringerem Grade Theil, schliessen 
aber immerhin 5/,—1 Mark höher als gestern. Auf den Affectivmarkt 
hatte dagegen die Festigkeit des Terminmarktes nur wenig Einfluss. 


12,50—14.20 Mark. 

Hafer nur feine Qualitäten preishaltend, per 100 Kgr. 10,20 bis 
10,40—10,70 Mark, 

Mais mehr beachtet, per 100 Kilogr. 11,00—11,20—11,80 Mark. 

Erbsen vernachlässigt, per 100 Kilogr. 13,0—14,00—15,00 M. 
Victoria unverändert, 14.00 — 15.00 16.00 Mark. 

Bohnen gut verkünflich per 100 Kilogr. 15,50—16,00—16,50 Mark. 

Lupinen ohne Aenderung, per 100 Kilogramm gelbe 7,20—7,50 
bis —8.00 Mark, blaue 6,40—7.00—7.50 Mark. 

Wicken schwach angeboten, per 100 Kilogr. 1050—11.00—11,50M 
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> ruhig, Surats stetig. Middl. amerikanische Lieferung: April-Mai 5%, [Juni-Juli 179½—174½¼ M. bez. — Roggen loco 11% bis 120 Mark per Leinkuchen stärker angeboten, per 30 Hilogr. 77,20 Mark 
Käuferpreis, August-September 5% d. do. 1000 Kilo nach Qualität geto rdert, guter inländ. 117 Mark, fein do. 118 fremde 6—6,60 Mark. 
3 Wien, 11. Januar. [Getreidemarkt.] Weizen per Frühjahr] Mark, klammer do. 114 ab Bahn bez., April-Mai 124/½—125½ bis Rapskuchen behauptet, er 50 Kilogramm 6—6,20 Mk., fremde 
-H 7, 75 Gd., 7, 80 Br., per Mai-Juni 7, 80 Gd., 7, 85 Br. Roggen per 125¼ M. bez., Mai-Juni’ 126½ wert M. ben., Juni-Juli 1289, —1991/, 5,80—6 Mark. 
ye Frühjahr 6, 23 Gd., 6, 28 Br., per Mai-Juni 6, 30 Gd., 6, 35 Br. Mais] Mark bez. -— Mais loco 120—125 pro 1000 Kilo nach Qualität Kleesamen schwacher Umsatz, rother unverändert, 30—33—36—40 
. er Mai-Juni 6, 35 d., 6, 40 Br., per Juni- Juli 6, 35 35 Gd., p 40 Br. | gef., April-Mai 124 Mark. Ah, a 103—180 M. pro 1000 Kilo] Mark, weisser ruhig, 30—34—38—41 Mark. i 
E afer per Frühjahr 6, 06 Gd., 6, 11 Br., Mai-Juni 6, 17 Gd., 6, 22 Br.] nach Qualität gef. — Hafer loco 106—130 Mark pro 1000 Kilo nach mhest chor Klee matt, 26—28—32—37—40 Mark. 
2 Pest, 11. Januar, Vorm. 11 Uhr. [Produetenmarkt. enen Qualität gefordert, mittel und gut er 109 bis 113 Mark, Tannenklee behauptet, 38.—40—42 Mark. 
à loco flau, per Frühjahr 7, 45 Gd., 7, 47 Br., per Herbst 7, 70 Gd., mittel und gut schles. und böhmischer 110—114 M., fein preussischer, Mehl ohne Aenderung, per 100 Klgr. incl. Sack Brutto Weizen fein 
4 7, 72 Br. Hafer per Frühjahr 5, 70 Gà., 5, 72 Br. Mais per "Mai-Juni | schlesischer und böhmischer 115—118 M., pommerscher, uckerm. und 5 Mark, Hausbacken 18,25—19 Mk., Roggen-Futtermehl 7,50 
pay 1888,5 5 — 5, a a un i [Prod be 110—114 Mark ab Bahn bez., April-Mai 1161/,—117 M. L's 8,20 M , Weizenkleie 750—8, 00 Mark. 
f eteraburg, anuar, Nachm in. roducten- Mai-Juni 118¼ —119 Mark bez., Juni-Juli 120% / —121ʃ M. bez. r s 
1 markt.] Talg loco 48, 50, per August 49, 00. Weizen loco] — Erbsen. Kochwaare, 130—195 Mark pro 1000 Kilo, Eater ‚rap per 50 3 ren Mark. 
* 13, , 00. Roggen loco 1 25. ler loco 3, 80. Hanf loco 45, 00. Lein-] 110—122 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gef. — Mehl. Weizenmehl 2 N „ 
7 saat loco 13 — Wetter: Frost Nr. 00: 233,50—22,00 Mk. bez., Nr. O 22.00 bis 19,50 Mark bez. — Rog- eobachtun en & r Königl. Univers 
. Paris, 11. Januar, Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen | genmehl Nr. 0: 18,75—17, 75 Mark, Nr. 0 und 1: 16,75—16,00 M. 1825 Meteorologische u en zu Breslau g * 
E behauptet, per Januar 22, 90, per Februar 23, 25, per März-Juni 23, 90, >: December und December-Januar 16.60—16.65 M. bez., April- BR a) ke a I eaa O TE 
Br Mai-August 24, 25. Mehl 12 Marques behauptet, per Jannar 51, 60. Mark bez. Januar 11., 12. Nachm. 2 Uhr.|Abends 9 Uhr. [Morgens 7 Uhr. 
5 Februar 51, 75, per Mürz-Juni 52, 60, per Mai-August 53, 10. Rubel Rübsen 47,7 M. per 1000 Kilo. Luftwärme (C.)) + 4.4 +26 0⁰. 
. behauptet, per Januar 57, 50, per Februar 57, 75, per März-Juni 57, 75, Rüböl loco ohne Fass 48 M., April-Mai 48,3 H., Mai-Juni 48,5 M.] Luftdruck bei 6° (ram) 755.8 755.9 756,8 Í 
1 per Mai-August 57, 50. Spi itus behauptet, per Januar 46, 50, per Febr. Petroleum loco Januar 25,4 M. bez. Dunstdruck (mm) 6,0 5.4 44 
n 47, 00, per März-April 47, 50, per Mai-August 48, 50. Spiritus loco ohne Fass 97,4 M. bez., do. mit 50 M. Consumsteuer | Dunstsättigung (pCt.). 97 98 89 
ag London, 11. Januar. An der Küste angeboten 5 Weizenladungen. | 48,8 Mark bez., do. mit 70 Mark Consumsteuer 31 ‚6 Mark bez., De- Wind (0—6) )))) W. 3. NW. 3. N. 3. | 
-S — Wetter: Dichter Nebel. cember und December-Januar 97 4—978 M. bez., April- -Mai 99,6 bis Wenner bedeckt. bedeckt. bewölkt. 
* Leit la. 11. Jaruar. [Getreidemarkt.] Weizen still, eher billiger.] 100,1 M. bez., Mai-Juni 100,3 — 100,8 M. bez. Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm.. 14 
2 andere Artikel unverändert. Kartoffelmehl loco, Januar und Januar-Februar 18,00 M. bez., April- Nachmittag feiner Regen. Nachts Regen. 
Amsterdam, 11. Januar, Nachm. Bancazinn 95. Mai 18.40 Mk. Breslau. W — 1 
Antwe m, 11. Januar, Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum- Kartofielstärke trockene loco, Januar und Januar-Febr 18,00 M. bez. „III. Januar. O.-P. & m 70 cm. M P. 3 u 44 en. U U.-P. en‘ em; unt. 0 
N markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes, Type weiss, loco 19½ bez. und Br., April-Mai 18.40 Mk. 12. Januar. O.-P. A m 78cm. M.-P. 3 m 34 — U. P. — m 28 em. unt. 0. 
7 er Januar 18¾ bez., 19 Br., per Januar-März 18 Br., per Septbr.- Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Roggen auf 119 M.| ~ 8 Eisstand r ; Ts 
wi December 18 Br. iger ER $ : STE per 1000 Kilo, für Roggenmehl auf 16,65 M. per 100 Kilo. ; 
8 Ii aun * 1 anuar, Nachm. Petroleum ruhig, Stan + Bresiau, 12. Jannar, 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am BE E 
IK: e 7, 85 Br., 7, 75 Gd., pr. August-Decbr. 7, 60 Gd. — Wetter: heutigen Markte war im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei mässi- Siadi-Theater. ä Area gsachassenb 
Fr SE, 2 g em Angebot Preise unverändert. H N J 
A Bremen, 11. Januar. Petroleum. (Schlussbericht.) Fest, Standard £ Weize n bei mässigem Angebot preishaltend, per 100 Kilogramm er e 27 een; 1 Sanne. 
Re. hite loco 7, 85 bez. iR —15.90— peter von Säkkiugen. 
| Ww ’ hear Bl a 15, 152 10: „20 Mark, gelber 15,20—15.80—16,10 Mk., feinste Nadmittags. (Ermäßigte Preiſe.) per Paar M. 8,00, 
pirs Sorte über Notiz bezahlt. 
m Marktberichte. 0 Roggen in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm 10,40—11,00 Othello, 3 kan. © 8 
IE, Newyork, 10. Januar. ne Muscovaden 890%, 11,40 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. Lobe- Theaier. : Schindler & (ud 
E. Umsätze zu 5°/g, Centrifugals 900% Umsätze zu 6 Gerste ohne Aenderung, per 100 Kilogramm 9—11 Mark, weisse s5 1 C, 


Donnerstag und die folgenden Tage: 
„Breslauer Semmelwochen 9. Schweidnitzerstrasse 9. 


Friſche Schellfifche, grüne Heringe, 
Brat- u. andere FR ioie te, y 

Welſe, Lachs, Steinbutten, Aal, 

Seezungen, Karpfen, auch Zwicken, 


172 Gek. Roggen 200 To. — Roggenmehl wurde ca. 10 Pf. besser bezahlt. Oelsaaten in matter Stimmung. { kl. K b 
1 5 Gek. 500 Sack. — Rüböl zeigte etwas festere Haltung und notirt eine Schlaglein in matter Stimmung. ummern ort en re E 
£ 7 U 
kA Kleinigkeit höher. — Spiritus wurde anfänglich eher etwas billiger Pro 100 ee netto in Mark und Pfe. empfiehlt [13200 
K offerirt, hat sich aber späterhin entschieden befestigt und schliesst noch Schlag-Leinsaat... 19 — 16 50 15 10 
ta’ «a 30 Pr. besser als gestern. . . Winterraps 20 60 20 20 19 60 Yo gE gR Or 0 
u Weizen loco 154—176 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, Winterrübsen ..... 20 30 19 90 19 40 l 
E April-Mai 1688 — 1093160 ½ Mark bez., Mai-Juni 171—172 M. bez.. Sommerrübsen.... 21 — 20 2 19 80 miedebrücke 21. 
A P n EG > rr 
i Courszeitel der Berliner Börse vom ff. Januar 1888. | 
* 0 
k nknoten. Zins. Cours ins- Conrs- Div. Div. Zins- Cours 
a Gold, Silber und Ba arena OT ETA | ze. E vom 10. | vom 11. lze. Ferm vom 10. | vom 11. JI. | 1886 Term vom 10. | vom 11. 
E, | vom 10. | vom 11. Türk. Anl. von 1865 in L. St.jı TT 113,75 bzB T 13,75 G Breslau-Schw.-Freib. Lit. H. H | s ho] 102,90 @ 105.00 G Petersbg. Disc Discontob.| 201 11 11 . — 160,00 bs 
1 — — —— — — -| Ungarische Goldrente ..... 2, ½ | 78,50 bz 78,20 bz dto. dto Lit. K.“ 11 7 100 90 G 103.00 G Pomm. Hypoth.-Bk. ih | 55410 G 
I 20 Fres.-Stücke.........- ——ͤ—** * | 16,135 8 — — dto. dto. kleine 4 ½ 2, | 79,40 ba 79,10 bz dto. dto. de 1570 8 14% 11, B 103,00 & Pos. Provinz.-Bank 95 iu 113,00 B 
S Imperials... . errreroe 5 @ Ungar. Papierrente ........ : 1 tfia! 66,70 bz 66,50 bz Breslau-Warschauer ...... 5 ½ 0% m =- — Preuss. Bod.-Cr.-Aet.| 51 805 ih 1108,25 bzB 
vi engl. Ne a. or to. senb -Anl...... iz 98.90 G 100,40 bz öln-Minden IV. 4 1043, 103,1 o. Centr -Bod 40% 3; 135.25 ba 
. en Noten 100 Kl. 4 10058 bz epi * * — 10 N $ VE 8 AA 1 0 1 —.— B 10320 č Sto. 95 i 55 et 22 6 i 105,50 & 
5 Oesterr. Silb.-Coup. (eiu 160,50 Magdeb -Leipziger Lit. Atia t 105,50 B 105.20 da dto. HyDth. (Spielh.)) 5 5½ | I 1104,00 ba 
0 ze arm = 3 . — 2 — — — N * me ara „a 1 dio. g at. R Y 1 1 r 5 z i 10.00 G 103,00 G pito Immo,- rl. 6 6 , 403.50 G 
è COUPONB. s. y viim.-Anleihe von 1 ½ tHg 137,10 bz 136 erse ärkische I. H 7 70.25 102,50 eichsbau ER 6 131430 
he Fonds, Baier. Pränien-Anleihe. i = 137.00 bz 136,90 bz dto. dto. II. M TIN. 4 ½ ½% J105 B 101,50 8 Kuss. B. f. ausw. E —— h 65.00 — 
Deutsche Fon Barietta 100 Lire-Loose.... i 30,90 B dto. dto. Obl. 1. . 1% 14% 10400 8 — Sächsische Bank 5% 108.50 B 
20 | Zins- | ours Hraunschw. 20 Thir.-Loose. — | 94,7 ebzB | 9,50 bzB dto. DA. In | 5 1, 1104,75 G 104,75 b2 Schles. Bankverein |5 8, 1 109,10 @ 
g —Teria vom 10, | vom 11. fBukarester . i — |3250 G 5 D. 4 | 78 — — Weimarische Bank .| ® ad 51,80 bs& 
AN Deutsche Reichs-Anleihe rw e 0 00 G fe ba I pereaner S. Pram An = "hiho 1 at Aa 10800 wa Industrie-&esellschaften 
f 4 > 75 essauer rim.-An 127,00 ba ... fe! = — 35 2 
js rg 9 16170 5 * 0 Juri = Fimi. 10 5 Loone . si 3 er 49.50 bel; ; B 197% a 103,00 us (Bei den das Geschäftsjahr nicht mit — 81. Decembes 
Gr 2 7, Goth. Grunder.-Präm.- ) 1 E 105, 10 B — 4 102,90 103.00 r 
dto. Staats-Anleihe .... fa |11 10% B f102,75 bzG d 1 % 1% 1% FH p 0300 bag „[schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
Rn dto. Stauts-Schuldsch. [33a] 1h 17 1100.20 bz 11010 @ naehe ar 2 %% 1 -E 00 be 1208,00 baG ~ 
. rger 50 Thir.-Loose 3 1], 5.00 B 4 | 3, 12 1102,90 G 103,29 bz pro 1885/86 und 1886/87.) 
ra Berliner Stadt-Obligation. .|4 Ae 1 8 u 1 Kurhessische40 Thir Laona | 42 2140 G 293,00 bz — Em. von 1879 106 th 1025 G 104.25 bz Börsenzin 4 Ausnal ü 
dt dto. dto. 184g} th ½% (109,25 G 100,25 G sen 4 0% men überall speciell angegeben. 
* B N r Stadt-Auleine 4 2 1 4½1 103,90 B 103.90 B Lubecker 50 Thir.-Loose . 3½ 24 126% bzB 126,00 B dto. 1880 1 — — 103,00 G Berl pferdeb.] 11 n 1 
Feng ái 17 = Mailänder 10 Live-Loose .|—| — | 15,80 bz 15,80 G Rechte Oder-Uie Behn 1,17 10280 @ 103,00 bz N ls | Hh 257,90 bz 7,00 bs 
E fandb. 0 117 fz 11020 60 10040 bs Reining. Prämien-Piandbr..4 | i 15 B 12475 daB | die dato. Serie IL 1 ½ 1080 G 1000 2 [Berl Chart Rr. -| P/a f = | The j12100 ebaB [181.00 0 
b Kur- u. Neumär fandbr./S!fa] ti t | — — 2 1290 g erl. Charl. Bau 0 1 117,00 bz 116,50 B 
2 9 neue PAGAUE > pja 1 2 20 ar 3 un Bed ie E 0 Be. * 4 — — = Rheinische III. von 58 u. 6004 A 111 105.00 bzG 103,00 G Bi smarekhütte Be s, i 6 J 12800 G 127.00 bad 
s * 1 ½ Gi n mme > x ochum. Gusss! hs 3 7 * 135,25 ba 
È schlen altlandschaft. URIS: 40 ne dio. doose von 1960. en Auslündische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. Bresl, Act-Br, conv] o, | | Wi 00 ba f ba 
2 ee s Oldenburger 40 Thlr. -Loose| 8 1 1136.00 B 130,00 B 0. Qelta 25 ’ 0,50 G 
1 2 Possche Rentenbriefe SR 10 je TA — gaa — Preuss. St-Pr.-Anl. von 1855 3½ 15 1470 B 14650 bzG Gotthard L 11 6 i 14 870 E arne Strassenbahn] 5, | 5 | H: ae 2. 131,00 B 
< geh es sche TR 168 % 10 RA — AS F * 15 4% 9700 ebzB | 97,00 p * 1 — enbat 1 18 0 G 85,25 5 15 — — 1 Sie Allg 101 na 9715 G 
E er a n f. 51710 f 3140 bs Russ, Präm.-Anl. von 1864.15. ¼ % 152,50 @ 158% ba JDux-Prag _ ........... ia [aa a hono 106,60 eutsche 2 10h 1 | 9000 bzG | 89,00 dag 
} Sächsische Rente von 18763 eh. 91, ’ dto dto. von 1866. Jé % ½ [136,30 bz 136,00 G eg; ee een Ya 1% bu, Bee K: 5575 ba Donncrsmarckhi itta 0 o ijy | 44,50 1 4,40 — 
x N 4 — 7 zaliz. Carl-Ludwigsbahn . 4½ 1 79,1 79,00 ortmu u. St-Pr. 1 00 bz 68,00 ba i 
f Deutsche Hypotheken-Certificate. 9 — — Loose. 3 = — nA a Fee — Kaiser Ferdinand Nordbahnſs h 1% 97,00 G 97,00 bz Edison Compagnie. E 4 W 2 —— = i 
4 D.Grunder-Bank HI. rz. 13% 14 . 0600 Q (uno % TO08e -+++ ; a ah Tee 1 ah | 8000 80 I nee 
rs ee IV. rz.110 8 1 96.80 96.75 G 0. zold- Prioritäten 5 ½ Yz 102,0 2,50 ba riedrichsh, Ket.-Br. 43 ½ 53 1 a 745,00 b2@ 
18 — V. Aa 1 11 | 9100 G 91% bzG Eisenbahn-Stamm-Prioritäten. Kronprinz Rudolf . . . 4 10 1 7200 bas | 72,00 ba Goritz. Eisenb.-Bed. * ine i (116,25 bz@ 1115.15 bz@ | 
Deutsche Re IV.-VI. * vsch. 110,00 G 109,0 G - 1 Lemb.-Czernow. 10% Stenerſt |, thri) 63.60 G 63,25 Gruson-Wer kk — 710% 237,90 bz 286,25 be 
1, ½% 102.00 b 10 00 bzG Div.| Div.; Zins- ours dto. dto. _ steuerireils ½ ½ 70,10 b2& | 70,00 & Hoffmann Waggonf.| 51, | 2 11 9000 B 00 B 
i Ya % 102,00 ba |103,00 bea fo > 1886. 1880, Term vom 10. | vom 11. f Mährisch-Schlesische I. . fr. — 470 bz 47945 G Kramsta Schles. L. |7 | 4%½ 113,10 bag [112,00 ba 
4 amd. Hy cel. Pfandbr. 4 102,00 bzG& 102,00 ba f Berlin-Dresden O „ — —— Oest.-Franz. Staatsbahn altes ½½% | 79,75 bzB | 79,60 bzG Lauchhammer conv.| 2,8 | 5 7 1101,00 ba 102, »z@ 
* H —— rz. à 105. 41, i Ba 102 0 75 b»B 1038,00 B Breslan-Warschan . 13 11 1, 52,80 G 52,80 ba dto dto. 18743 ½ ½ | 77,00 bzB 77,00 bz Laurabütte n * |h 17 90,25 ba 475 B £ 
3 dto. (Wolfsberg.) rz. 1 105 47 N 01 101, G 101,10 G Dortm.- Enschede Allg ag „1 [11840 b2G 113,70 bz dto dto. (Gold) 4 1½ ½ 7 96,10 G 96,10 G Nordd. Eiswerke . 1 Zija f tr | 56,60 G 56,00 & 
F Meininger Hypoth.-Pfandb.j4 111 * 101,80 ba 4128 bzG Alarienb.-Mlawka 5 5 11 107,40 bzG 107,25 b Oesterr. Nordwestbahn i 1f; ½% | 84,20 bz 84.40 bz Oberschl. Eisb.-Bed.] 0 0 159,75 bad 
Mrd. Grunder.-Iiyxp.-PIdbr., % ½ ½ (101,60 @ 101,60 G Nordhausen-Erf. . 4% 3½ | 3h — — — — dto. Lit. B. Elhethalb. . 1% 11 84,00 bzB | 83,80 B Oppelner Cement.. .| 434 | 2 1 2,50 G 2,25 G 
8 * Hy “Pfandb. J. r. 1205 ½ % 114.00 @ 114,0 B Oberlaus. (K If. F.) . . 3½ | Sh | h — — — — Reichenberg-Pardubitz . 5 11 110 — — —— Posener Sprit-A.-G.. 6/2 10 145,00 ba 
3 40. II. u. IV. r. an 5 1 ½ 110950 B 10950 G Ostpr. Südbahn 5 2 1½ 107,75 bz@ 107,50 bz@ Südöôsterreich. rn 3 1 % 58,75 B Redenhütte ...... Jo 0 — — —— 
5 er dto. 144% „1 6 | = — 8 e Sih 1 BR ze. ee! dto. atos Oblig. 15 un i 101,50 z —.— bz no. 1. . ao 5 % 11 en b2G 367.00 8 
x $ 15 =} 1117 105,60 105,70 eimar-Gera. 2 6,80 ł 86 0. 0 old), 92,00 chles. Gas-A.-G., . 1 1 105,00 B 
E 410 do T: 8 h h 1 99,75 G 99,75 b2G z 5 3 Ungar. m a 5 ; 1 76,50 — = „7510 as pie Kohlenwerk. — als 117 — * aa 17,00 & 
F>, * s 1j; 1118,90 bad {118,90 G 0. 0. old-Pr.'5 101,60 ebz. 50 bz 0. ori m. 1 1 162,50 bz 
2 * Boa or- 2 19155 eie 8 630 529 Inländische Eisen bahn-Stamm-Aetien. dto.. Osthahn I. K. 1 % 205 B 200 ba dto. Zinkh-A-G.| 6 | 61a | 1370 b 1189,00 b 
Er 410. V. 1880 5 usch. 107,0 @ 108,00 bz@ fAachen-Jülich ...... 6 16¼˖⁹ Ih . — — — dto. II. Staats-Obligat. 5 ½ ½ 10150 bz 101,30 ba dto. an St-Pr.. 6 % Ha 138,0 b 139,50 G 
dto. dto. IV. Ser. rz. 115 ik 11 17 115,0 G 115,00 G Aachen-Mastricht. . | 2¼ | 175 | Yı | 49,70 bz 1950 bad ICharkow-Aso Ww... 5 92,75 bz 92,25 bz Schöneb. Schlossbr.. 4 7 Mio /158,00 bz 152,50 b 
R. dto. dto, vsch.|102,00 ba [102,00 bz& |Berlin-Dresdener ...; 0 0 I | — — dto. äto. 100 Lstrl. 5 93,50 G 93,00 ba Tarnowitzer Bergb. 0 ] 0 Ha 58,10 bz 58,00 bz& 
p- Pr, entralb.-Or-Pfäb.ra 110 5 [Ih ½ — — — Dortmund-Gronaa ..| 21g 2½ | Yı 76,30 bz@& 76, 25 bz Iwangorod-Dombrowo ..... 4½ ½ 27 | 84,30 bz 84,00 b [Tivoli Act.-Bierbr...f 6 — 10 126,50 be 126,90 bz 
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